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Beilage zu Nr . sss der Karlsruher Zeitung .
— »« -

Sonntag , 31 . Oktober 1847 .

0 .522 . Karlsruhe .

für den Nieder - und Miltelrhein . Dü ^eldorser GeHll ^chasl.
Vom 20 . Oktober an .

1 ) Ankunft in Mannheim .
Täglich von Mainz Mittags

2 ) Abfahrt von Mannheim .
Täglich Nachmittags 2s , Uhr . nach Ankunft des ersten Zugs von Freiburg nach Mai » ; ; wo¬

bei bemerkt wird , daß die Fahrten am Dienstag , Mittwoch , Freitag und Sonntag sich

unmittelbar an jene nach Rotterdam , sowie die Fahrten am Mittwoch und Sonntag sich

noch außerdem an die englischen Damvfbootc nach London anschlicßc » .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Erpcdition ertheilt , woselbst , sowie bei allen Hauptstatione » ,

Dillcte auf die ganze Route ausgegebcn werden ; ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesell¬

schaft und auf den Schiffen selbst Billcte für die grvßh . bad . Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den 20 . Oktober 1847 .

Großh . bad . Post - und Eisenbahnamt .
v . Klcudgen .

« IMW IMII'l -

MM

Tägliche Abfahrten vom 19 . September an :
Von ktenWlmeK

nach Marimtliansau , Speyer , Mannheim , um 10 '/ , Uf»r Morgens .

Von MxiiniIiM8üu
nach Germersheim , Speyer , Mannheim um 2 '/r Uhr Mittags ,

„ Straß bürg um 5 Uhr Morgens .
Von Mimktkim

nach Köln 6 Uhr Morgens , den andern Tag Morgens 7 Uhr von da nach
Arnheim im Anschluß an den letzten Zug nach Amsterdam ,

„ Mainz , Frankfurt um 12Vz Uhr Mittags ,
„ Straß bürg um 10 Uhr Abends .

Billette für die Fahrten ab Mannheim , M ar imi li ans au e wer¬

den auch hier abgegeben , so wie alle nähere Auskunft auf dem Agentur -

Bureau neben der Eisenbahn ertheilt wird .

V .372 . s2 ) 2 .

Dampfschijsfahrts - Gejellschaft.

Von Mannheim direkt ohne Umladung in 2 ' /r Tagen nach Rotterdam :

-> u »- .

und steht das Boot , welches Samstag von hier abfährt , mit dem Dienstags von Rotterdam nach London

fahrenden „ Batavier " in Verbindung ; auch korrespondiren dieselben mit lenen von Rotterdam nach

Antwerpen , welche die Reise in 10 Stunden znrücklegen .

Auch Auswanderer nach Nordamerika werden nach den Vorschriften der großherzoglichen

höchsten Verordnung vom 23 . April d . I . von dem Unterzeichneten aufs billigste befördert .

Mannheim , den 15 . Oktober 1847 .
Der Ment :

L. W . Renner .
0 .483 . Nr . 654 . Lauf ,

Amts Bühl .

Liegenschafts -Ver¬
steigerung .

In Folge richterlicher Verfügung von großh . Be¬

zirksamts Bühl vom 20 . April d . I . , Nr . 12,476 ,
werde » die Liegenschaften , dem Leonhard Falk ge¬
hörend , im Vollstreckungsweg öffentlich versteigert ; es

wird daher Tagfahrt auf
Freitag , den 10 . Dezember d . 2 . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zur Linde anberaumt , mit dem Bemer¬

ken , daß der Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der

Schätzungsprcis oder darüber geboten wird .

Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer
und Stallung unter eine », Dach , von Holz und Rie -

gelwändcn , ncbst 1 Viertel 20 Ruthen Haus - und

Hofraithcplatz , worauf obiges Gebäude steht, imDorf

gelegen ; cincrs . Damian Falk , anders . Johannes
Zuber , oben mehrere Aufstößer , unten Weg , mit dem

dazu gehörigen Baugcmarkloos bei Oberwasser ge¬
legen .

2.
3 Viertel Acker im obern Stück , neben Manscntius

Lang und Ludwina Falk .
3 .

lO Morgen thcils Wiesen , Acker , Kastam
'cnbosch und

Wcidung , Alles aneinander im Lechwald gelegen ;
cincrs . Franz Wörner , anders . Zgna ; Falk .

Lauf , den 20 . Oktober 1847 .
Bürgermeisteramt .
Nesselbusch .

V .477 . M . Rast adt .

Liegenschafts - Verstcige -

_ rung .
Oberamtlicher Verfügung vom 1l . September d .

; ., Nr . 42,202 , gemäß , werden am
Donnerstag , den 25 . November d . I . ,

Nachmittags drei Uhr ,
m Gasthaus zum Adler dahier nachbeschricbcne , zur
Äanimafse des hiesigen Bürgers und Zieglers Joseph
Walter gehörige Liegenschaften , da bei der am
iö . d . M . stattgefundcnen Versteigerung dcrSchätzungs -

preis nicht erzielt wurde , nochmals znmVerkaufe aus¬

gesetzt, als :
1) Ein zweistöckiges steinernes Wohnhaus in der

Stadt an der Murgstraße Nr . 173 , enthaltend
im untern Stocke :

drei Zimmer , einen Atkov , zwei Kammern und
eine Küche , worunter zwei Balkcnkeller sich
befinden ;

im obern Stocke :
acht Zimmer und eine Küche ,

und 28 Ruthen 50 Fuß Hausplatz mit Höschen .
Einfahrt , Stallung und Waschküche .

Dasselbe gränzt einerseits an das Eigenthum des
Benedikt Benedikt , anderseits an jenes des Schirm -

fabrikantcn Franz Kommlossp , vornen an die Murg -

straßc und hinten an die Anstößcr .
2 ) » . Ein einstöckiges steinernes Wohnhaus bei der Rot¬

ten , Zicgclhülte , enthaltend zwei Stuben , zwei
Kammern und zwei Küchen , sodann

b . zwei Schwcinställe ;
c . eineZiegelhütte mil Brenno/en , besonders stehen

der , viergäblicher , in Riegeln erbauter Scheuer
und Stallung , sammt dabei liegenden 17Viertel
99 Ruthen »nd 1 F »ß Garten - und Wicscnland ,
Hausplatz unv Hofrairhe . Das Ganze ist um -
steint und nach allen Seiten von der Startall -
mcnd , worauf die erforderliche Leite gegraben
werden kann , umgranzt , und

ck. die Hälfte von circa 2 Viertel 15 Ruthen Kalk -
steinbrnch im Fichten - oder Flößerthal , Kuppen -
hcimer Gemarkung , gemeinschaftlich mit Zicg
lcrmcistcr Joseph Drcrlcr dahier .

3) 2 Viertel Acker im Lochsclre , neben Hosmctzger
Philipp KatzcnbergerS Erben und Rittcrwirth
Wetzcls Wimve .

4) 1 Viertel 1 l Ruthen 30 Fuß neues Maaß Acker
in der Rattern , Stein Nr . 240 , 1l . Gewann ,
neben Landwirth Michael Richter und Oekonom
Joseph Sprattlcr .

5) 2 Viertel 56 Ruthen neues Maaß Acker in der
Obcrreuth , neben dem Weg «nd Oelmüller

Joseph Vogels Erben , l . Gewann , SlcinRr . lO.
6) Die Hälfte an 2Viertel 27Ruthen neues Maaß

Acker im Niederfcld , neben M . Anna Walter ,
ledig , und Hofmetzgcr Phil . Katzenbcrger

's

Erben .

7) 3 Viertel an 5 Viertel Acker im Lochfeld , neben
Maria Anna Walter , ledig , und Genofeva
Hcmmcrle .

8 ) Die Hälfte an 2 Viertel 64 Ruthen 19 Fuß
neues Maaß Acker im untern Mauchfclde gegen
den Ovsbach , neben dem Glacisweg und M .
Anna Walter , ledig .

9) 5 Viertel 32 Ruthen 20 Fuß neues Maaß Acker
in der Röttcrn , Stein Nr . 120 , 9 . Gewann ,
neben Nikolaus Sallinger und Drachcnwirth
Hcmmcrle .

10) 1 Viertel Wiesen in der Balrenau , neben Kro -
nenwirth Johann Adam und Maurermeister
Anton Bauer .

11 ) 3 Viertel Wiesen daselbst , neben Maurermeister
Anton Bauer und Ignaz Schmitt 's Erben .

12) 36 Ruthen altes Maaß Wiesen im Kolbcngar -
tcn , neben Joseph Witschgcr und Seifensieder
Jakob Walter , und

13) 24 Ruthen altes Maaß Wiesen alldort , neben
Anton Wctzel und Engclwirth Franz Walter ;

wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn auch der

Schätzungspreis nicht erzielt wird .
Die bei dieser Tagfahrt sich etwa cinsindenden aus¬

wärtigen Stngernngsliebhabcr müssen sich mit lega¬
len Vermögenszeugniffen ausweiftn .

Rastadt , den 26 . Oktober 1847 .
Bürgermeisteramts - Verweser .

Kramer .
vckt, Burgard ,

Rathsschreiber .

V .464 . f3 )2 . Baden .

Liegeuschaften -Versteige -

rung .
In Folge verehrlichcr Verfügung großh . Bezirks¬

amts Baden vom 10. Juni 1847 ., Nr . 1l,323 , werden

Donnerstag , den 9 . Dezember d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesige» Rathhause von dem ledigen , volljäh¬

rigen Kellner Kasimir Springmann von hier nach -

deschricbene Liegenschaften im VollstrcckungSwege in

öffentlicher Versteigerung zum Kaufe ausgesctzt :
1 .

Die obere Hälfte einer zwei Stock hohe » hölzernen
Behausung , die untere Hälfte gehört dem Benedikt

Sp >>ngmann , in der Lichtenthaler Vorstadt dahier ,
zwischen der untern Hardgaffe und der Eichstraße ge¬

legen , nebst Antheil am Keller , Stallung und Platz ,
mit allen Seiten an städtische Allmend anstoßend .

2 .
Ein Stück Reben im Frohndgraben , ungefähr 3

Viertel groß ; anstoßend cincrs . »nd anders , an Bene¬
dikt Springmann , oben an sich selbst , mite » an Karl

Reich 's Erben .
3 .

Ein Stück Reben allda , ungefähr 5 Viertel groß ;
einers . Joseph Günth , anders . Ignaz Leilc , oben an
sich selbst, unten an Karl Reich ' s Erben .

4.
Ein Morgen Ackerfeld allda ; cincrs . Joseph Günth ,

anders . Ignaz Leile , oben selbst , unten der Feldweg ;
ans diesem Grundstück befindet sich eine Trotte , wovon
die eine Hälfte dem Kasimir Springmann , die andere
Hälfte dem Benedikt Springmann gehört .

5 .
Ein Stück Reben allda mit Vorgeländ O/i Viertel

groß , und gränzt einers . an Benedikt Springmann ,
anders , an Gabriel Hcnf Wittwe , oben selbst , unten
an Karl Falk ' s Erben .

Das Vorgeländ gränzt einers . an Philipp Kiefer ,
anders , an sich selbst und Fußweg , unten an Gabriel
Henf ' s Wittwe , oben an Anton Maier .

6 .
Ein Stück Vorgeländ allda , ungefähr l Viertel

groß ; angränzend einers . an Weber Philipp Kiefer ,
anders , an Benedikt Springmann , oben Anton Maier ,
unten Gabriel Hens Wittwe .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schätzungsprcis erreicht , erfolgt der

endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Versteigerung .
Baden , den 23 . Oktober 1847 .

Bürgermeister - Amt .
I ö r g e r .

vckt. Ncsselhanf .

0 .484 . s3) 2 . Nr . 4045 . Hü -

fingen .

Liegenschafts - und Fahr¬
niß - Versteigerung .

Auf den Antrag der Erben des verstorbenen Post «

haktcrS Franz Merk auf dem Zollhaus , Gemeinde
Blumberg , werden untenbcschriebenc Liegenschaften ,
der Erbthcilnng wegen und mit Vorbehalt obervor -

munbschaftlicher Genehmigung , durch den Notar Zieg¬
ler von Hüsingen

Freitag , den 26 . November d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

in dem genannten Hause selbst öffentlich versteigert :
A . Gebäude .

1) Das Hauptgebäude mit 19Ziimncrn , Küche , Gc -
müftkellcr , « lallung . Scheuer , Neubau , und
dem darunter befindlichen Keller , alles unter
einem Dach .

2) Das ^ neugcbautc Wohnhaus , sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dach .

3) Eine besonders gebaute Scheuer sammt Stal¬
lung .

4) Ein Wagen - und Holzhaus .
5) Ein besonders stehendes Waschhaus .
6 ) Ein besonders gebautes Backhaus .
Auf dem Hauptgebäude ruht die Realwirthschasts -

gercchtigkeit , und befindet sich auch die Posthalterci
dabei

L . Aecker , Wiesen und Gärten .
95 Jchrt . 2 Vrlg . 66 Nthn . Acker ;

1 » 3 „ 46 „ Garten , und

m, . - » kl „ Wiesen .
Mit in den Kauf werden zugleich noch gegeben : die

vorhandenen Wagen sammt dem Fuhr - und Bauerei -

geschirr , 15 Pferde , 2 Stiere , 4 Kühe , das vorra
'
thige

Futter und Stroh , sämmtliche Brennmaterialien , ver¬

schiedene Betten , Weißzeug , Schreinwerk , Küchen -,

Faß - und Dandgeschirr , so wie Gläser und Porzellain ,
Das Ganze ist angeschlagen zu . . 75,000 st .

Fünf und siebcnzig tausend Gulden .
Die Kaufiicbhabcr werden mit dem Bemerken hiezu

eingcladen , daß die Bedingungen vor der Versteige¬
rung werden bekannt gemacht werden , und aber auch
vorher sammt dem Verzeichnisse der mit in den Kauf
gegeben werdenden Fahrnisse , bei

1) dem Notar Ziegler in Hüsingen ,
2 ) dem Handelsmann Noppcl in Radolfszell ,
3 ) dem Gemeinderath Landwehr in Thiengcn ,

Amts Walds hnt , lind
4) der Wittwe Merk ans dem Zollhaus selbst,

jederzeit eingcsehcn werden können .
Der bisherige starke Besuch dieses Wirthshanses ist

überall hinlänglich bekannt , und muß nur noch der
Umstand in Erwähnung gebracht werden , daß in jüng¬
ster Zeit das Großhcrzogliche Ncbenzollamt von Neu¬
haus am Randen in die unmittelbare Nähe dieses
Wirthshanses verlegt wnrde , und Letzteres dadurch an
seinem Wcrthe und seiner Gangbarkeit bedeutend zu¬
genommen hat .

Hüsingen , den 26 . Oktober 1847 .
Großh . bad . f . f. Amtsrevisorat .

Engcsscr .
V .502s3 ) 2 . Nr . 13,159 . Karlsruhe .

Fahrnißversteigerung .
Aus der Gantinasse des Bierbrauers

Ludwig Hammer von hier werden
Donnerstag , den 4 . November d . I .,

von Vormittags 9 Uhr an in dessen Behausung , Wald -
hornstraße Nr . 23 , die vorhandenen Fahrnisse , aus -
nchmlich der Brauerei - und WirihschaftSgcräthschaften ,
gegen Baarzahlung öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

G . Gerhardt .
vckt . Wagner .

V .465 . s3) 3 . L e o p o ld s h afe n .

Fahrniß - Versteigerung .
Mittwoch , den 3 . November d . I .,

Mittags 1 Uhr ,
werden laut amtlicher Verfügung vom 14 . d . M .,
Nr . 25,351 , die im Hafcnraum dahier gelagerten
Fahrnisse des A Thunes öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber eingeladen werden , mit dem Bemerken ,
daß der Steigschilling baar zu bezahlen ist .

Leopoldshafen , den 26 . Oktober 1847 .
Bürgermeister - Amt .

Scharr .
vckt . Becker , Rathsschreiber .

V .493 . s3 ) 2 . Karlsruhe . ( Pferdevcrstei -
gerung .) Nächsten

Freitag , den 5 . November d . I . ,
Vormittags ,

werden in dem grvßh . Marstall
5 bis 6 Stück noch branchbare Reit - u . Wagen¬
pferde

gegen daare Bezahlung öffentlich versteigert , wozu
wir die Liebhaber cinladen .

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1847 .
Großherzogl . Siallverwaltung .

Jost .
V .414 . s3) 3 . Karlsruhe . ( Lichter - und Oel -

Licfcrung .) Der Bedarf an Beleuchtungsma -
terial für sämmtliche Garnisonen und für das Jahr
vom 1 . Januar 1848 bis dahin 1849 , wel¬
cher beträgt :

Für die Garnison
Freiburg .
Kehl . .
Rastadt .
Karlsruhe
Bruchsal .
Kislau

^Mannheim

miffariat Ettlingen
Zusammen

wird
Dienstag , den 9 . November d . I .,

Morgens 10 Uhr ,
an die Wenigstnchmcnden begeben werden .

Diejenigen , welche sich der Lieferung der Lichter
oder des Oels für eine Garnison oder für mehrere
Garnisonen unterziehen wollen , haben

1 ) vor Allem die bei säimntlichen Garnisonskom -
mandantschaftcii und der Unterzeichneten Stelle
aufgelegten Lieferungsbedingungen einznsehen ,
woselbst sie auch Formulare zu den Soumis -
ssonen unentgeltlich in Empfang nehmen können

2) Die Soumissioncii habe » deutlich zu enthalten ,
für welche Garnison und zu welchem Preise die
Lieferung der Lichter orer des Oels frei in die
Garnison besorgt werden will . Will die Liefe¬
rung für mehrere Garnisonen übernommen wer -
den , so kann dies zwar in einer Somnisfion an¬
geboren werden , der Preis muß jedoch für jede
einzelne Garnison besonders angegeben scyn . ,

3) Die Soiimissioncn sind portofrei vor dem oben¬
genannten Eröitnungstagc versiegelt unv mit der
Aufschrift „Lichter- »iidOel -Lieferung betreffend "
an das Großh . Kriegsministerium ein «
zusendcn , orer dis zum

Dienstag , den 9 . November d . I ,
Morgens 10 Uhr ^

i» die bei der Unterzeichneten Stelle ausgcsctzte
Soumissionsladc cinzulegcn , weil sogleich nach
dem Schlage dieser Stunde mit der Eröffnung
der Soiimissioncn begonnen , und jedes spätere
Angebot zurückgewicftn wird .

4) Jever Somnirtent hat seiner Soumission ein
qemeindcräthliches Zeugniß darüber , daß der¬
selbe z» r Ucbcrnahme der beabsichtigten Liefe¬
rung geeignet ist, bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses bcizulegcn .

5) Die Sonmilrenten sind eingcladen, der Eröff¬
nung der Soiimissioncn persönlich oder durch
Beauftragte anzuwvhnen .

Karlsruhe , den 23 . Oktober 1847 .
Scktctariat des Großh . KriegSministcriums ,

G r m p p.

Unschlittlichitk. TereiniAtet Ge» «hnliche<

Pfund.
Aeps»l.
V -a«.

. 182 27 690
— — 80

. 281 27 1320

. 412 82 2678

. 37 56 848
— — 211

. 264 59 1429

l . — — 107
> . 1176 251 7363



0 .459 . (2) 2 . Nr . 36,988 . Lahr . ( Diebstahl
und Fahndung .) 3 » der Nacht vom 5 . auf de»
6 . Oktober l . I . wurden in Ichenheim folgende Ge¬
genstände entwendet :

I . Dem Michel Roth aus seinem Hof ein ziemlich
alter zwillchener Sack , auf dem sich in stchcndcrsta -
tcinischcr Schrift der Name des Eigentümers und
unter dem Namen das Zeichen I li Ü befindet .

II . Dem Dicbold Erb , alt , aus einem Zuber im
Hofe :

») zw« neue rcistene Mannshcmdcn mit Bändern
am Halse und Haften an den Acrmeln , auf wel¬
chen sich unterhalb der Brust mit rothcm Faden
cingenäht in lateinischer stehender Schrift die
Buchstaben K L . befinden ;

b) ein Mannshcmd von derselben Beschaffenheit
wie die vorigen und in gleicher Schrift mit den
Buchstaben 0 . 1 . lst gezeichnet ;

o) ein Weiberhcmd , unterhalb der Brust mit den
Buchstaben 4̂ . li . gezeichnet , dessen obere Hälfte
von Leinwand und die untere von Reisten ist ;

ll) cin Wcibcrhemd von Leinwand , auf glciche Weisc
mit den Buchstaben v . L . gezeichnet , und an
der Brust zwei Finger breit durchlöchert ;

e) 7 reistene Handtücher , auf welchen sich thcils die
Buchstaben 0 L . , theils 4 . X . befinde » .

III . Dem Joseph Fäßlcr aus seinem Schopf :
a) 2 Paar wcißbaumwollcne Strümpfe , unten am

Knöchel durchlöchert ;
b) l Paar blaubaumwollcnc Strümpfe , oben imt

weißein Kranz ;
e) 1 blaubaumwollencr Strumpf , oben mit weißem

Garn angcstrickt ;
ll ) ein Paar grauzwillchcnc , mit weißen Knöpfen

besetzte Hosen .
VI . Der Jakob Schäfer ' s Wittwc aus dem Hofe :
s ) ein wcißlcincncs Kindcrröckchcn , unten rings¬

herum mit rcthein Tuch besetzt, und mit einem
Leibchen von Liamoisc ;

b ) ein schwarzer zwillchcncr Nock, mit weißem gro¬
bem Tuche gefüttert , und statt der Knöpfe vor¬
ne » mit 2 Haften versehen .

V . Dem Diebold Erb , jung , aus seinem Schopf :
u) ein alles adgcwaschcncs Kinderröckchcn von

blauem Pcrs mit weißen Flecken ;
b ) ein Kindcrbcttübcrzug von Pers mit braunem

Grund und blauen , schwarzen und weißen
Streifen ;

c) einige reistene Windeln ;
ll) ein ganz neues , rcistencs Weiberhcmd mit Fal¬

ten an der Brust , und unterhalb dieser mit dem
Buchstaben v . gezeichnet ;

«) ein reistencs Kindcrhcmd .
Wir bringen dies behufs der Fahndung auf die ent¬

wendeten Gegenstände und den zur Zeit noch unbe¬
kannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Lahr , den 15. Oktober 1847 .
Großh : bad . Oberamt .

vr . Roßhirt .
V .48I . (2) 2 . Nr . 12,646 . Eberbach . ( Dieb¬

stahl und Fahndung .) In der Nacht vom Sonn¬
tag , den 24 ., auf Montag , den 25 . d . M ., wurde ein
noch neuer Nachen , im Werthe von 49 fl. 24 kr., be¬
stehend aus 4 Borden , von denen zwei die Seiten¬
wände und zwei den Boden bilden , dahier entwendet .
Derselbe ist frisch gcthecrt und mit einer etwa 9 Fuß
langen Drahtkette versehen , welche mittelst einer
Schraube vorncn an dem Nachen befestigt ist , und
an welcher sich ein Hängschloß befand . An dem Haken
der Kette befindet sich folgendes Zeichen

^
.

Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahndung
auf de» entwendeten Nachen und auf den zur Zeit noch
unbekannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Eberbach , den 27 . Oktober 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Hfti b s ch.
v .457 . (3) 3 . Nr . lh,591 . Wolfach . ( Fahn¬

dung .) Der unten beschriebene Uhrmacher Siegfried
Haas von Aichhalden wurde wegen Diebstahls mit
Einsteigen zu Kaltbrunn am 23 . d . verhaftet , und auf
dem Transport in das Gcmeindcgefängniß zu Schen -
kcnzell gebracht , aus welchem er in der vcrwichcncn
Nacht ausgebrochen und entflohen ist.

Die Gerichts - und Polizeibehörden werden ersucht ,
auf diesen gefährlichen Menschen zu fahnde » , und ihn
auf Betreten gefänglich hieher einliefern zu lassen .

Personsbeschrieb .
Mer , 27 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " .
Statur , mittlere .
Gesicht , länglich .
Farbe , lebhaft .
Haare , dunkelbraun .
Stirne , hoch.
Augenbrauen , braun .
Augen , grau .
Nase , dick .
Mund , groß .
Zähne , gut .
Kinn , rund .

Kleidung .
Städtisch , wie Handwerksbursche .

Wolfach , den 25 . Oktober 1847 .
Großh . bad . f . f Bezirksamt .

F e r n b a ch.
0 .490 . (3) 2 . Nr . 22,495 . Radolfzell . ( Be¬

kannt m a ch u n g .) Bei dem diesseitigen Amte befindet
sich der hier unten beschriebene Mensch in Haft , der in
dem Besitze eines ihm nicht gehörigen Hcimathschcins
war , auf den Schneidergcscllcn Leonhard Zilkc aus
Mannheim lautend .

Seiner Angabe zufolge heißt er Joseph Maier ,
kenne seine Eltern und seinen Geburtsort nicht , und
will längere Zeit in Frankreich , in der Schweiz , in
Italien u . s . w . sich aufgehalten haben . Seiner Hal¬
tung nach scheint derselbe Militär gewesen zu scyn ,
wiewohl er dieses in Abrede stellt . Seine Mundart
läßt darauf schließen , daß er aus dem Bayrischen ftp ,
rnöglichenveisc Deserteur . Wir ersuchen die betreffen¬
den Behörden , uns über diesen Menschen wo möglich
Kundschaft zu geben .

Personsbeschricb .
After , 20 — 24 Jahre .
Größe , 5/ 6" .
Statur , schlank .
Gesichtsform , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , braun .
Augen , blau .
Augenbrauen , braun .
Nase , proportionirt , etwas spitz.
Stirne , gewölbt .
Mund , proportionirt .

Zahns » gut .
Kinn , oval , mit braunem Kinnbartc .
Kennzeichen : auf der Liirnc und im Gesichte

mehrere leichte Hautnarbcn , und ebenso auch
an den Händen .

Kleidung .
Blaues Fuhrmannshenld , lange Bcinkleiver von

braun und blau gewürfeltem Sommerstoffe , Weste
von brauner Grundfarbe mit schräg gehenden , rothcn
und grünen Streifen , schwarzseidcne Halsbinde , leine¬
nes Hemd , alte zerrissene Schuhe , Hosenträger von
Gurte mit Lerer .

Radolfzell , den 24 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Klein .
0 .467 . (3) 3 . Nr . 23,997 . Karlsruhe . ( Be¬

kanntmachung .) Gestern Abend gegen 7 Uhr
wurde ein 6 — 8 Tage altes , lebendes Märchen auf
dem Tische einer Terrasse im Garten des Wirthshau -
ses zum Grünen Hof dahier aufgcfundcn . Das Kind
ist gesund , ausgetragcn und wohl gebildet , hat dunkle
Haare und dunkelblaue Augen und sonst keine Abzei¬
chen . Es lag in einem Tragkiffcn mit blaßrothem
Kattunübcrzug , hatte ein gelbes Kittclchen von Kat¬
tun mit weißem Unterfuttcr , zwei leinene Windeln ,
einen kleinen Flanellteppich , ein gestricktes , wcißbaum -
wollenes Häubchen , so wie eine weiße , gestrickte, baum¬
wollene Nabelbinde , ein Unterlagtuch , und ein weiß -
lcincncS Tüchlein zur Verdeckung des Gesichtes , und
einen sogenannten Schlotzcr im Munde . Wir bitten ,
aus die Mutter des Kindes , so wie den etwaigen Ge¬
hilfen zu seiner Aussetzung zu fahnden .

Karlsruhe , den 27 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Lacoste .
V .513 . Nr . 29,139 . Stockach . ( Bekannt¬

machung .)
Gant des Nikolaus Jäger betr .

Die am 4 . Mär ; d . I gegen den Nikolaus Jäger
zu Hcudorf erkannte Gant wird aufgehoben , da thcils
durch Befriedigung , theils durch Verzicht der Gläu¬
biger der Stand ferner Sch ulden unter den Stand
seines Vermögens herabgesunken ist .

Stockach , den 7 . Oktober 1847 .
Großh . bad . BeziistSamt .

Weiß .
0 .427 . (3) 3 . Nr . 46,883 . Rastadt . ( Bekannt¬

machung .) Im Rhein bei Illingen hat am 4 . d . M .
ein ziemlich altes , fünfbortigcs Schiff , woran sich
eine Kette und ein Schloß befindet , gelandet .

Die etwaigen Eigcnthümer des Schiffes werden
aufgefordert , ihre Ansprüche

binnen 14 Tagen
hier oder beim Bürgermeisteramt Illingen zu be¬
gründen .

Rastadt , den 19 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
0 .485 . Nr . 34,941 . Freiburg . ( Aufforde¬

rung .)
Die

Gant des Bäckers Joh . Nep . Heß von
hier betreffend .

Die Erben des Thorzollers Eichhorn von hier
haben laut Eintrags im Pfandbuch einen Rcstkauf -
schilling von 820 fl . auf ein zur Gantmaffe gehöriges
Haus in der Pfaffengasse dahier zu fordern .

Dieselben wurden zur Schuldenliquidation speziell
nicht vorgeladen ; sie werden daher hiermit , da ihr
Aufenthaltsort unbekannt ist, öffentlich aufgcfordert ,

innerhalb 14 Tagen
ihre Forderungs - und Vorzugsrechte an die Gantmaqe
zu begründen , widrigenfalls sie von derselben ausge¬
schlossen würden .

Freiburg , den 28 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
V .499 . (3) 2. Nr . 17,990 . St . Blasien . ( Auf¬

forderung . )
Die Konskription pro 1848 betreff .

Bei der heutigen Rckrutenaushebung ist Joseph
Oberle von Amrigschwand , mit Loosnummer 36 be¬
rufen , nicht erschienen , und wird deßhalb aufgcfordert ,
sich bei Vermeidung der auf die Refraktion gesetzten
Strafen

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen .

Zugleich werden sämmtlichePolizcibehörden ersucht ,
ihn im Betretungsfall zu arretiren und hierher abzu¬
liefern , oder im Fall von seinem etwa erfolgten Tode
sichere Kunde vorlicgt , solche anher mitzutheilen .

St . Blasien , den 20 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Laroche .
vllt . Heringer .

O .496 (3)2 . Nr . 17,991 . St . Blasien . ( Auf¬
forderung .)

Die Konskription pro 1848 betr .
Bei der heutigen Rckrutenaushebung ist Johann

Baptist Wan gart von Todtmoos , mit Loos - Nr . 63
berufen , nicht erschiene », und wird deßhalb aufgcfor -
dcrt , sich bei Vermeidung der auf die Refraktion ge¬
setzten Strafen

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht, ihn im Bctretungsfall zu arretiren und hierher
abzulicfern , oder im Fall von seinem etwa erfolgten
Tode sichere Kunde vorliegt , solche anher mitzutheilen .

St . Blasien , den 20 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Laroche .
vllt . Heringer .

0 .460 . ( 3 ) 2 . Nr . 19,590 . Wolfach . ( Auf¬
forderung .) Joscvh Günzle von Oberwolfach ,
welcher in der Konskription für das Jahr 1848 mit
Loos - Nr . 17 zum Militärdienste berufen worden , ist
bei der heutigen Aushebung nicht erschienen , und wird
hiemit aufgcfordert , sich

binnen 6 Wochen
bei Vermeidung der gesetzlichen Strafen hier zu stellen .

Wolfach , den 21 . Oktober 1847 .
Großh . bad f . s. Bezirksamt .

^ F c r n b a ch.
0 . 451 . (3) 2 . Nr . 36,932 . Bruchsal . ( Auf¬

forderung .) Den 14 . Februar d . I . starb zu Dei¬
desheim die unehelich geborne Maria Josepha Wahlvon Bruchsal ohne Erden und letztwillige Verfügung ,und mit Hinterlassung eines Vermögens von 80 fl.
37s/ ) kr.

Da nun die großh . Staatskasse um Einweisung in
den Besitz und die Gewähr dieser Verlaffenschaft ge¬
beten hat , so werden Diejenigen , welche Ansprüche an
die gedachte Verlaffenschaft machen zu können glauben ,
aufgcfordert , sich

innerhalb 2 Monaten
dahier zu melde » , und ihre Ansprüche zu begründen ,
wivrigenfalls nach Umlauf dieser Frist dem Begehren
der großh . Staatskasse stattgcgcbrn werden würoe .

Bruchsal , den 21 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
vllt . Hamminger ,

Akt . jur .
0 . 400 . (3) 3 . Nr . 35,783 . Lahr . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des am 27 . April d . I . ver¬
storbenen Lorenz Mieth er vonFricsenhcün , Elconora ,
geborne Götz von Diel , hat um Einsetzung in die
Gewähr der Verlaffenschaft ihres verlebten Ehe¬
mannes gebeten . Es werden daher Diejenigen , welche
Ansprüche an diese Verlaffenschaft zu erheben gedenken ,
ausgefordert , solche

binnen 6 Wochen
dahier geltend zu mache » , widrigenfalls dem Gesuche
der Wittwc stattgcgcbcn werden solle .

Lahr , den 9 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

N o ß h i r t .
V .5I0 . Stockach . ( Aufforderung .) Korb -

machcrFriedrich Azen Hofer von Raithaslach hat sich
binnen 4 Wochen

hier zu stellen , und sich über die Anschuldigung eines
gegen Eduard Dumme ! zu Beuren verübten Dieb¬
stahls zu erklären , da sonst nach Lage der Akten er¬
kannt , auch Fahndung gegen ihn erlagen würde . Zu¬
gleich ersuchen wir die Polizeibehörde », ihn im Betrc -
tungsfalle anher zu weise » .

Stockach , de» 25 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
V .488 . (3) 1. Nr . 1l,286 . Pforzheim . ( Erb¬

vorladung .) Friedrich Kern von Nöttingen und
Philipp Kern von Wilferdingen , von denen der Elftere
im Jahre 1812 nach Polen , der Letztere aber vor eben¬
falls geraumer Zeit nach Nordamerika auswandcrte ,
sind zur Erbschaft ihres verlebten Vaters , beziehungs¬
weise Großvaters , des Schullehrers Philipp Jakob
Kern von Nöttingen , berufen .

Da ihre gegenwärtige » Aufenthaltsorte unbekannt
sind , so werden sie unter Anberaumung eines Termins
von

drei Monaten
zur Erbthcilnng unter dem Anfügen vorgeladen , daß
im Nichterschcinungsfallc die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugcthcilt werden würde , denen sie zukäme ,
wenn die Abwesenden zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Pforzheim , den 25 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

E p p e l i n .
V .462 . ( 3) 2 , Bollenbach . ( Erbvorladung .)

In der Erbtheilungssachc der Anna Maria Schille ,
gewesene Ehefrau des Christian Harter , Leibge -
dingers von Bollenbach , sind unter Andern auch nach¬
benannte Personen zur Empfangnahme der Erbschaft
gesetzlich berufen , als :

1 ) Johann Schätzte , geb . 26 . Juni 1795 , ledig ,
Schneider von Bollcnbach , seit 7 Jahren , un¬
bekannt wo ? von Hause entfernt ;

2) Agnes Schätzte , geb . am 20 . Jänner 1809
zu Bollenbach , soll mit einem Ziegler N . N . ,
bürgerlich in Riegel , Amts Kcnzingen , verehe¬
licht , und mehrere Jahre , unbekannt wo ? auf
Reisen sepn ;

3) Genovcfa Schwendcmann , geboren 8 . Juni
182l , ledig , von Bollenbach , unbekannt wo ?
abwesend ;

4 ) Georg Schwendeman » , geb . 30 . April 1823
in Schncllingen , als Knecht , unbekannt wo ?
abwesend auf Reisen ;

5) Agathe Schwenden »ann , geb . 11 . November
1830 in Schnellingen , als Dienstmagd , unbe¬
kannt wo ? abwesend .

Diese genannten Personen werden nun aufgcfordert ,
binnen 3 Monaten

sich »m so gewisser zur Empfangnahme ihrer Erb -
schaststhcile dahier zu melden , als sonst die Erbschaft
lediglich denjenigen Erben zukommen würde , welchen
sie zugefallc » wäre , wenn die Vorgeladcnen zur Zeit
der Erbschaftseröffnung nicht mehr am Lebe» gewesen
wären .

Haslach , den 25 . Oktober 1847 .
Großh . bad . fürstl . fürstend . Amtsrcvisorat .

Z a m p o » i .
0 .461 . ( 3) 2 Nr . 5750 . Rastadt . ( Erbvor¬

ladung .) Auf das Ableben des Xaver Dicbold ,
Bürgers und Landwirths zu Stollhofcn , ist dessen
Sohn Konrad Dicbold , welcher sich vor 11 Jahren
nach Amerika begeben hat , bei der bevorstehenden
Erbtheilung betheiligt . Da derselbe seit 7 Jahren
keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , auch dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist, so ergeht an ihn die Auf¬
forderung ,

innerhalb 6 Monaten ,
von heute an gerechnet , bei der diesseitigen Theilungs -
bchörde seine Erbansprüche geltend zu machen , widri¬
genfalls sein Antheil Jenen zugcthcilt würde , welchen
er zukäme , wenn der Abwesende zur Zeit des Erban -
falls nicht mehr bei Leben gewesen wäre .

Rastadt , den 17 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Ruff .
rät . I . Aberlc ,

Notar .
0 .506 . Nr . 36,407 . Lahr . ( Schuldenliqui -

dation .) Gegen dcn Taglöhner Georg Kettenacker
von Langcnwinkel ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsversahren auf

Mittwoch , den 24 . November 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Obcramtskanzlei festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltend ma¬
chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvcrgleichc versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
verglciche und Ernennung des Masscpflegcrs und
GlaubigcrausschusseS die Nichterschcinendcii als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Lahr , den 19 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

W c tz e l.
0 .515 . (3) 1. Nr . 47,389 . Rastadt . ( Schul -

Druck der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei.

denliquidation .) Der ledige Joseph Würkner
von Iffezheim beabsichtigt , nach Amerika auszu¬
wandern .

Es wird Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Donnerstag , den 4 . November d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , und hiezu sämmtliche Gläubiger zur An¬
meldung und Begründung ihrer Forderungen mit dem
Bemerken vorgeladen , daß man bei ihrem Ausbleiben
nicht mehr zu ihrer Befriedigung behilflich sepn könnte .

Rastadt , den 21 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
0 .516 . (3) 1. Nr . 47,388 . Rastadt . ( Schul -

dcnliquivation .) Der ledige Michael Schmalz
von Stollhofcn beabsichtigt , » ach Amerika auszu¬
wandern .

Es wird Taafahrt zur Schuldenliquidation auf
Donnerstag , den 4 . November d . I . ,

Vormittags 1l Uhr ,
anberaumt , und hiezu sämmtliche Gläubiger zur An¬
meldung und Begründung ihrer Forderungen mit dem
Bemerken vorgeladen , daß man bei ihrem Ausbleiben
nicht mehr zu ihrer Befriedigung behilflich sepn könnte .

Rastadt , den 21 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

R u tch .
v 480 . Nr . 29,971 . Emmcndingcn . ( Prä¬

klusivbescheid . )
Die Gant des Sattlers Christian
Schaffhauser von Denzlingen betr .,

wird zu Recht erkannt :
Es sepen alle Diejenigen , welche ihre Ansprüche
heute nicht augcmeldci haben , von der vorhan¬
denen Masse auszuschlicßcn .

V . N . W .
So verfügt , Emmcndingen , den 26 . Oktbr . 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
H i p p m a n n .

V .487 . Nr . 25,949 . Karlsruhe . ( Präklu¬
sivbescheid .)

Die Gant des Rittcrwirths Franz
Busam von Mühlburg betr .,

werden alle diejenigen Gläubiger , welche bisher ihre
Forderungen nicht angcmeldet haben , von der vor¬
handenen Gantmaffe andurch ausgeschlossen .

So verfügt Karlsruhe , den 25 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Landamt .

v . Dus ch .
vllt . C . Stichling ,

A . j .
V .497 . (3) l . Nr . 14,641 . Eppingen . ( Prä¬

klusivbescheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

de» Nachlaß des verstorbenen Messer¬
schmieds Johann Leonhard Fritz von
Eppingen ,

Forderung und Vorzug betr .
Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Ansprüche

an die Gantmaffe in der heutigen Tagfahrt nicht an -
gemeldet haben , werden anmit von derselben ausge¬
schlossen.

B . R . W .
So geschehen Eppingen , den 25 . Oktober 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D a n n c r .

vllt Dorsche .
V .489 . Nr . 24,785 . Oberkirch . ( Präklu¬

sivbescheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

Georg Streif in Lantenbach ,
wegen Forderung ,

wird durch
Urtheil

zu Recht erkannt :
Es sepen alle diejenigen Gläubiger , welche in
der heutigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse
auszuschließcn .

V . R . W .
Oberkirch , den 20 . Oktober 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Jüngling .

0 .512 . Nr . 47,397 . Rastadt . ( Urtheil .)
In Sachen

der Maria Eva Walz , geb . Kühn
dahier , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann Joseph Walz dahier ,
Beklagten ,

Vermögcnsabsonderung betr .
Urtheil .

Die Klägerin sep für ermächtigt zu erklären , ihr
Vermögen von dem des beklagten Ehemanns sondern
zu lassen , und habe Letzterer die entstandenen Kosten
zu tragen .

V . R . W .
Dies wird bestehender Vorschrift gemäß öffentlich

bekannt gemacht .
Rastadt , den 20 . Oktober 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Wänker .

0 .514 . Mosbach . ( Urtheil . ) Da Jakob
Bender von Auerbach , der Aufforderung vom 14 .
August d . I . ungeachtet , bis jetzt dahier sich weder ge¬
stellt noch sonst verantwortet hat , so wird erkannt ,
daß 30/0 von seinem mitgenommenen und zurückge -
lassencn , rcsp . demjenigen Vermögen , welches er in
der Folge unter irgend einem Titel noch ins Ausland

. ziehen würde , für den großh . Fiskus einzuziehcn sepen ,
und daß Jakob Bender die Kosten zu tragen hake .

Mosbach , den 26 . Oktober 1Ä7 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

B . V . d . B .
G a u t i e r .

V .498 . (3) 2 . Nr . 14,618 . Eppingen . ( Straf¬
ecke n n t n i ß .) Da Soldat Johann OchS von Tie -
fcnbach sich auf die diesseitige Aufforderung vom 31 .
August d . I . , Nr . 12,181 , nicht gestellt hat , so wird
derselbe der Desertion für schuldig erklärt , in die ge¬
setzliche Geldstrafe von 1200 fl . und in die Kosten
verfällt , und seine persönliche Bestrafung auf den Bc¬
tretungsfall Vorbehalten .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf
ihn fahnden zu lassen , und ihn im Betretungsfall ent¬
weder an das großh . Kommando des Infanterieregi¬
ments v . Frcpdorf Nr . 4 in Mannheim , oder anher
abzuliefern .

Eppingen , den 26 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r .
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